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Q nrtae §.Htinuin Wurfdatum 6. April Jol+
qV 5r5o9
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Mutter des Hundes
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Vater des Hundes

ll. Gesundheit, Ausbildung und Haltungsbedingungen des überprüften Hundes

Eigentümerwechsel

(ir, rorn Züchter mit 8 wochen erhalten Q nein, aus eigener Zucht Q weiterer Eigentümerwechsel mit 

- 

Wochen

Aktuelle gesundheitliche Konstitution / Vorerkrankungen

{offensichtlich 
gesund Q offensichtlich krank

Q ständige Medikamenteneinnahme ist geboten, da

Q Unfälle lmitDatum): ,/

.7

Ausbildung

.§häusliche Erziehung §Gruppenkurs/e Q Einzelstunden Q ohne Erziehung

Absolvierte Prüfung(en)

VDI+(
r+.

2o.(b
b?r zc.(b
c

Einsatzgebiete des Hundes

fiweitere: ('nQ.lagd - wrd &tlilhr^nol Teojnerhturc{Q Familienhund

Haltungsbedingungen

(staat / S t-and fi Haus Q wohnung Q zwinger

Familienverhältnisse

QErwachsenelZ f SrcndertJ, I $weitereuunde(.4 ) QandereHaustiere: ,:Z
Verhältnis zwischen Hundeführer/in und Hund

Der/Die Hundeführer/in ist

.(Eigentümer fivertraute Person Q nicht vertraute Person
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lll.l Wesensüberprüfung - Triebverhalten

Spürtrieb (ennünschte Eigenschaft: +1) Ergebnis: .l-

Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund g[p[g@ einen

Q sehr ausgeprägten (++) pausgeprä4en (+) Q erkennbaren (+/-) Q geringen (-)

Spürtrieb bei der Suche nach einem versteckten Gegenstand.

Q nicht vorhandenen (--)

Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund ohne Freisabe einen

Q nicht vorhandenen (++) Q geringen (+) Q erkennbaren (+/-) O ausgeprägten (-)

Spürtrieb bei der Ablenkung durch einen versteckten Gegenstand.

Q sehr ausgeprägten (--)

Beutetrieb (enrünschte Eigenschaft: ++1) Ergebnis: + .+
Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund nach Freisabe einen

fisehr ausgeprägten (++) Q ausgeprägten (+) Q erkennbaren (+/-) Q geringen (-)

Beutetrieb.

Q nicht vorhandenen (-)

Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund ohne Freieabe einen

Xnicht vorhandenen (++) Q geringen (+) Q erkennbaren (+/-) Q ausgeprägten (-)

Beutetrieb.

Q sehr ausgeprägten (-)

Bringtrieb (erwünschte Eigenschaft : ++1) Ergebnis: +J
Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund einen

(sehr ausgeprä4en (++) Q ausgeprägten (+) Q erkennbaren (+/-)

Bringtrieb.

Q geringen (-) Q nicht vorhandenen (--)

Bewegungstrieb (enrünschte Eigensdraft : ++r) Ergebnis: + t
Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund einen

fi gleichmäßigen (++) Q ruhigen (+) Q erkennbaren (+/-)

Bewegungstrieb.

Qträgen (-) Q nicht vorhandenen (-)

Beim Spiel mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund einen

ffgeichmäßigen (++) Q ruhigen (+) Q erkennbaren (+/-)

Bewegungstrieb.

Qträgen (-) Q nicht vorhandenen (-)

Spieltrieb {erwünschte Eigenschaft: +1) Ergebnis: f
Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund nach Aufforderung einen

Q sehr ausgeprägten (++) 
Sausgeprägten 

(+) Q erkennbaren (+/-) Q geringen (-)

Spieltrieb.

Q nicht vorhandenen (--)

Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund ohne Aufforderuns einen

Q sehr ausgeprägten (++) .(ausgeprä4en 
(+) Q erkennbaren (+/-) Q geringen (-)

Spieltrieb.

Q nicht vorhandenen (-)

1 Emünschtes Ergebnis nach Vorgabe des Labrador Club Deutschland (LcD)
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Kampftrieb (eine nur in geringem Maße tolerierbare Eigenschaft: höchstens -1) Ergebnis: ++ A
Beim Spiel mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund generell ein

frsehr freudiges / Q freudiges (+) Q ignorierendes (+/-)
' begeistertes (++)

Verhalten.

Q gehemmtes (-) Q aggressives /
scharfes (-)

Beim Spiel mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund einen

0Gi.r't vorhandenen(++) Qgeringvorhandenen(+) Qerkennbaren(+/-)
(Übersprungshandlung)

Kampftrieb.

Q deutlich erkennbaren (-) Q aggressiven (-)
(Unsicherheit) (Angstscharf)

Beim Spiel mit einem Gegenstand zeigt der freilaufende Hund einen

§nicht vorhandenen (++) Q gering vorhandenen (+) Q erkennbaren (+/-)
(Übersprungshandlung)

Qdeutlich erkennbaren (-) Qaggressiven (--)

(Unsicherheit) (Angstscharf)

Kampftrieb.

Q aggressiven (--)
(Angstscharf)

Beim Spiel de(s/r) Hundeführer(s/in) und dem freilaufenden Hund mit einem Gegenstand zeigt der Hund einen

§ nicht vorhandenen (++) Q gering vorhandenen (+) Q erkennbaren (+/-) Q deutlich erkennbaren (-)
( Ubersprungshandl ung) (U nsicherheit)

Kampftrieb.
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lll.2 Wesensüberprüfung - Bindung

Der Hund wirkt während der Überprüfung (erwünschte Eigenschaft: ++r) Ergebnis: -f T

,fffrei und fröhlich (++) Q gehemmt (+) Q unsicher (+/-) Q ängstlich (-) Q nervös / scheu (-)

Vertrauensverhältnis zu(m/r) Hundeführer/in (erwünschte Eigenschaft : ++1) Ergebnis: f+
Das Vertrauensverhalten zwischen Hundeführer/in und Hund während der Überprüfung ist

frsehr ausgeprägt (++) O ausgeprägt (+) Q erkennbar (+/-) Q gering (-) Q nicht vorhanden (-)

Bindung zu(m/r) Hundeführer/in (erwünschte Eigenschaft: ++1) Ergebnis: +,t
Die Bindung des Hundes zu(m/r) Hundeführer/in während der Überprüfung ist

ffsehr ausgeprägt (++) Q ausgeprägt (+) Q erkennbar (+/-) Q gering (-) Q nicht vorhanden (-)

ln der Menschenmenge zeigt der freilaufende Hund zu(m/rl Hundeführer/in folgende Bindung:

§totgt eng (++) Q sucht ihn/sie (+) Q kümmert sich nicht (+/-) O ist ständig abgelenkt (-) Q entzieht sich (-)

Beim Auftreten von Umweltreizen zeigt der freilaufende Hund zu(m/r) Hundeführer/in eine

.§sehr ausgeprägte (++) Q ausgeprägte (+) Q erkennbare (+/-) Q geringe (-)

Bindung.

Q nicht vorhandene (-)

Unterordnungsbereitschaft (erwünschte Eigenschaft: +1) Ergebnis: +
Beim Spiel mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund eine

Q sehr große (++) .§Sroße (+) Q erkennbare (+/-)

Bindung zu(m/r) Hundeführer(in).

Q nicht vorhandenen (-)

Beim Spiel mit de(m/r) Hundeführer(in) bringt der Mensch den freilaufenden Hund in Rückenlage. Der Hund

Q genießt es (++) §toleriert es (+) Q zeigt sich unsicher (+/-) Q zeigt sich ängstlich (-) Q ist kampfbereit (--)

Erkundungsverhalten (erwünschte Eigenschaft : ++1) Ergebnis: t.+
Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund nach Freieabe

@sehr ausgeprägtes (++) Q ausgeprägtes (+) Q erkennbares (+/-) Q geringes (-)

Erkundu ngsverhalten.

Q nicht vorhandenes (-)

Das Vorgehen des Hundes ist dabei

§ruhig, planvoll (++) Q interessiert (+) Q hastig, planlos (+/-) Q wenig interessiert (-) Q ohne lnteresse (-)

Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt derfreilaufende Hund ohne Freisabe

§nicht vorhandenes (++) Q geringes (+) Q erkennbares (+/-) Q ausgeprägtes (-)

Erkundu ngsverhalten.

Q sehr ausgeprägtes (-)

Ausdauer (enrvünschte Eigenschaft: ++1) Ergebnis: t +

Q geringe (-) Q nicht vorhandenene (-)
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Q geringe (-)

Beim Spiel mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund

ffsehr große (++) Q große (+) Q erkennbare (+/-)

Ausdauer.
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lll.3 Wesensüberprüfung - Sicherheit

Unbeeindrud«barkeit bei negativen Empfindungen / Erlebnissen - sog. ,,Härte" (enrvünschte Eigenschaft: +1) Ergebnis: +
Beim Spiel de(s/r) Hundeführer(s/in) und dem freilaufenden Hund mit einem Gegenstand zeigt der Hund

Q sehr deutliche (++) fldeutliche (+) Q wenig (+/-) Q sehr wenig (-)

Härte.

Q keine (--)

Beim Spiel mit de(m/r) Hundeführer(s/in) zeigt der freilaufende Hund

Q sehr deutliche (++)

Härte.

p deutliche (+) Q wenig (+/-) Q sehr wenig (-) O keine (-)

Sicherheit gegenüber Umweltreizen (erwünschte Eigenschaft: ++1) Ergebnis: ++
Beim Auftreten optischer Umweltreize (Fahrzeug, Bewegung, Kleidung, Licht usw.) zeigt der Hund folgendes Verhalten:

fi,sicher, unerschrocken (++)Q interessiert (+) Q ausweichend (+/-) Q misstrauisch, ängstlich (-) Q drohend, scharf (--)

Beim Auftreten akustischer Umweltreize (Kette, Klingel, Dosen, Rufen usw.) zeigt der Hund folgendes Verhalten:

Qsicher, unerschrocken (++)Q interessiert (+) Q ausweichend (+/-) Q misstrauisch, ängstlich (-) O drohend, scharf (-)

Beim Betreten verschiedener Untergründe (Folie, Gitter, Baumstamm, hohes Gras, Steine, Wasser usw.) zeigt der Hund folgendes Verhalten:

fisicher, unerschrocken (++)Q interessiert (+) Q ausweichend (+/-) Q misstrauisch, ängstlich (-) Q drohend, scharf (--)

Sicherheit gegenüber Fremdpersonen (erwünschte Eigenschaft : ++r) Ergebnis: + +
Bei der Berührung durch fremde Personen zeigt sich der Hund

&freundlich, sicher (++) O gleichgültig (+) Q misstrauisch (+/-) Q ängstlich (-) Q scharf (--)

Beim Spiel mit fremden Personen zeigt sich der Hund

frfreundlich, sicher (++) Q vorsichtig (+) O entzieht sich (+/-) Q ängstlich (-) Q scharf (--)

ln der Menschenmenge zeigt sich der Hund

§freundlich, sicher (++) Q gleichgültig (+) Q misstrauisch (+/-) Q ängstlich (-) Q scharf (--)

Schusssidrerheit (erwünschte Eigenschaft: ++1) Ergebnis: + +
Bei einem Schuss aus etwa 100 m Entfernung zeigt sich der Hund

Q schussscheu | -hitzig,
scharf (--)

Esicher, Q aufmerksam,
unerschrocken (++) neugierig(+)

Q kurz beeindruckt (+/-) Q ängstlich, nervös (-)

Q schussscheu I -hitzie,
scharf (--)

Bei einem Schuss aus etwa $1q Entfernung zeigt sich der Hund

§sicher, Q aufmerksam,
unerschrocken (++) neugierig(+)

Q kurz beeindruckt (+/-) Q ängstlich, nervös (-)

Qschussscheu / -hitzi*
scharf (--)

Bei einem Schuss aus etwa 20 m Entfernung zeigt sich der Hund

fisicher, Q aufmerksam, O kurz beeindruckt (+/-) Q ängstlich, nervös (-)

unerschrocken (++) neugierig(+)
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lV. Zusammenfassung der Wesensüberprüfung

lV.1 Bewertung der geprüften Wesenseigenschaften (Kurzübersicht)

Erwünschte Eigenschaften ln geringem Maße tolerierbare Eigenschaften

Optimale
Ausprägung lt. LCD

Tatsächliches Prüfungsergebnis Liegt nach Vorgabe
des LCD vor bei:

Tat5ächliches Prüfungsergebnis

(+)

(+)
(+)

(++)

(+)

(+)

(++)

(++)

(++)

(++)

(.)

(#)
(++)

(++)

(#)
(*+)

+
r+
+

++-T-
+

Temperament

Bindung

Unterordnungsbereitschaft

Bewegungstrieb

Spieltrieb

Spürtrieb

*{ aeutetrieb

{ * gringtrr"b

** lusdaue,

-{ Unerschrockenheit

'| xa.t"lunb"eindruckbarkeit)

-f aufmerkamkeit

* { sicnerneit gegenüber Menschen

at Sicherheit gegenüber akustischen Reizen

f * sicnerfreit gegenüber optischen Reizen

tt Sicherheit beim Schuss

(-)

(-) änru$nich+ vorhanden

Unerwünschte Eigenschaften / Zuchtausschlussgründe

Liegt nach Vorgabe
des LCD vor bei:

Tatsächliches Ergebnis

(- -)

c-)

t- -,

(--)

(- -)

(-,
(- -)

c-)
G-)

d unsicherheit

U Angstlichkeit

.@ SchreckhaftlSkeit

-q NeNosität

.6 scheue

@ angstbedingle schärfe

nichh vorhanclen

-J4 sicherheitsbedingte

-{ schussscheue

.A Schusshitzigkeit

Erläuterung der Bewertungen in der Kurzübersicht:

(+)
(+)

sehr ausgeprägt

ausgeprägt

Fh mehroderwenigervorhanden (-) ausgeprägt

sehr ausgeprägtc-)

lV.2 Bewertung der geprüften Wesenseigenschaften (Zusammenfassung, Bemerkungen, Besonderheiten)
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